
Weiler Jedinghagen

Schlagwörter: Weiler, Hof (Landwirtschaft), Fachwerkgebäude, Gaststätte, Dorf 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Marienheide

Kreis(e): Oberbergischer Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Ersterwähnung 1467 als „Jeidinckhagen“. Jedinghagen war 1832 ein Weiler in Hanglage zur Leppe. Zur Ortslage gehörten

historisches Gartenland im Norden und Süden sowie ein Teich im Osten. Im westlichen Bereich befand sich eine Obstwiese.

 

Heute ist Jedinghagen ein Dorf, dessen Bebauung sich ab den 1950er und 1960er Jahren in südliche (Dorfstraße und Lepperberg)

sowie östliche Richtung erweitert hat. Dennoch ist der historische Ortskern ablesbar, insbesondere ist entlang der Dorfstraße

historische Bausubstanz in Form von Fachwerkgebäuden und Scheunen erhalten. Zwar wurden auch Modernisierungen

vorgenommen; historische Bausubstanz ist hier jedoch nicht auszuschließen. In der Straße „Zum Acker“ steht ein Fachwerkhaus

aus dem 18. Jahrhundert oder älter unter Denkmalschutz. Ebenso sind noch landwirtschaftliche Höfe zu finden sowie ein Gasthof.

 

Jedinghagen verfügte bis Anfang der 1950er Jahre über einen Haltepunkt der Leppetalbahn; der Bereich ist heute jedoch überbaut.

 

(Nicole Schmitz, LVR-Fachbereich Umwelt, 2013/LVR-Abteilung Kulturlandschaftspflege 2023)

 

Quelle 

Denkmalliste der Gemeinde Marienheide, laufende Nr. 43, 44

Wohngebäude in Jedinghagen (2008)
Fotograf/Urheber: Giesen, Ulla Anne
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